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Lieber Unternehmer,

die COVID-19-Pandemie und der dadurch verursachte Konjunkturrückgang stellt für 

Unternehmer eine beachtliche Herausforderung dar. Oftmals kommt es infolge der 

von der Regierung eingeführten Restriktionen zu einem Stillstand bei der Gewerbe-

tätigkeit. Der Verlust von Aufträgen, Zahlungsverzug von Geschäftspartnern, Schwie-

rigkeiten bei der Einwerbung von Finanzmitteln oder die Notwendigkeit, die Gewer-

betätigkeit vollständig oder teilweise einzustellen – dies alles kann zu erheblichen 

Problemen bei der Aufrechterhaltung der Liquidität führen. Aus diesem Grund stellt 

die optimale Nutzung der in den Steuervorschriften vorgesehenen Lösungen einen 

äußerst wichtigen – bisher womöglich unterschätzten – Faktor dar, dessen Berück-

sichtigung bei der laufenden Gewerbetätigkeit empfehlenswert ist.

Angesichts dessen haben die Experten von Rödl & Partner eine Broschüre mit dem 

Titel „Die TOP 10 der steuerlichen Möglichkeiten zur Milderung der Auswirkungen 

der COVID-19-Pandemie – welche Fragen sich die Geschäftsführung stellen sollte.“ 

ausgearbeitet, in der wir auf einfache Weise die Möglichkeiten eines effektiven Liqui-

ditätsmanagements unter Nutzung der allgemein zugänglichen Lösungen vorstellen. 

In der Broschüre zeigen wir Bereiche auf, deren Überprüfung im Hinblick auf mögliche 

zu ergreifende Maßnahmen empfehlenswert ist, unter Hinweis auf die Risiken, die zu 

berücksichtigen sind, wenn Sie sich für einzelne Lösungen entscheiden sollten.  

Die effektive Nutzung der gesetzlich zulässigen Lösungen kann die Finanzen der 

Unternehmen stärken, ohne dass viele zusätzliche vorgenommen oder die Kriterien 

erfüllt werden müssten, die die Regierung im Rahmen der Unterstützung für Unter-

nehmen, die am stärksten von COVID-19 betroffen sind, vorsieht.

Lesen Sie die Broschüre durch – sollten Sie Fragen oder Zweifel haben, so beantworten 

unsere Experten gerne alle Ihre Fragen.

Rödl & Partner
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BITTE BEACHTEN SIE:

In Polen wurde – ähnlich wie in anderen Ländern – eine Reihe 
von Sondergesetzen für die Zeit der Pandemie eingeführt. 
Die Krisenschutzgesetze – die sog. Krisenschutzschilder 
(Nummer 1, 2, 3) - sehen neben der Möglichkeit der Erlan-
gung von Zuschüssen oder der Befreiung von Sozialabgaben 
eine Reihe von Optionen im Bereich des Steuerrechts vor, 
deren Ziel die Förderung von Unternehmen ist, die von nega-
tiven wirtschaftlichen Folgen von COVID-19 betroffen sind. 
Die Unterstützung im Rahmen der Krisenschutzschilder wird 
von den Unternehmern unterschiedlich bewertet.

1. WURDEN ALLE MÖGLICHKEITEN IN ANSPRUCH 
GENOMMEN, DIE DAS SONDERGESETZ IM RAHMEN 
DES SOG. KRISENSCHUTZSCHILDES BIETET? 

Die steuerlichen Maßnahmen für Unternehmen umfassen u. a. die Stundung oder Auf-
teilung der steuerlichen Forderungen in Raten ohne Prolongationsgebühren und Zinsen 
oder die Verlängerung der Zahlungsfrist für einige Steuern kraft Gesetzes, d.h. ohne 
das Erfordernis der Antragstellung. Darüber hinaus sind die Gemeinden kraft des Son-
dergesetzes berechtigt, die Steuerpfl ichtigen von der Immobiliensteuer zu befreien 
– in den meisten Gemeinden ist aber eine Initiative seitens der Steuerpfl ichtigen notwendig, 
damit eine solche Befreiung eingeführt wird.

Das Gesetz verlängert einige Steuerfristen, wie z.B. die Frist für die Abgabe der Jah-
ressteuererklärung oder für die Meldung von Steuergestaltungen, novelliert Verfahrens-
grundsätze und ändert die Grundsätze für den Lauf von Fristen. Unternehmen, gegen die 
Verwaltungsverfahren anhängig sind, können an diesen Maßnahmen interessiert sein.

Es ist zu unterstreichen, dass die Gesetze auch die Verschiebung des Inkrafttretens 
neuer Pfl ichten, wie z.B. der neuen SAF-T, vorsehen. Besonders interessant sind Maß-
nahmen, die Unternehmen betreffen, die sich im Kampf gegen COVID-19 engagieren 
– sie umfassen u.a. Steuerbefreiungen und -vergünstigungen. 

Wenn Sie Befreiungen oder Zuschüsse auf der Grundlage des „Krisenschutzschildes“ 
in Anspruch genommen haben, ist es empfehlenswert, zu überprüfen, ob diese steuerlich 
richtig erfasst wurden.

KONTAKT

Dominika Tyczka
Tax Advisor (Polen), Associate Partner
M  +48 602 129 622
dominika.tyczka@roedl.com
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2. wie lässT sich Die erTrAgssTeuerlAsT 
OPTiMieren?

BiTTe BeAchTen sie:

Die ertragsteuergesetze sehen legale lösungen vor, die 
unternehmen optimales liquiditätsmanagement ermögli-
chen. in der jetzigen wirtschaftlichen situation ist die inan-
spruchnahme dieser Maßnahmen notwendiger Bestandteil 
des liquiditätsmanagements und der erlangung von wett-
bewerbsvorteilen. es ist empfehlenswert, die situation im 
hinblick auf die ermittlung der monatlichen körperschaft-
steuer- bzw. der einkommensteuervorauszahlungen zu ana-
lysieren; denn auf dieser grundlage kann die steuerbelas-
tung eines unternehmens optimal gestaltet werden.

Die ertragsteuergesetze ermöglichen es steuerpfl ichtigen, die für erbrachte Dienstleis-
tungen bzw. getätigte lieferung keine zahlung erhalten haben, eine sog. Vergünstigung 
für uneintreibbare schulden anzuwenden. wichtig ist, dass unter bestimmten umstän-
den im zusammenhang mit der Pandemie der schuldner von der Pfl icht zur Anwendung 
der Vorschriften im Bereich der sog. Vergünstigung für uneintreibbare schulden befreit 
wird. es lohnt sich, den einfl uss dieser Vorschriften auf das unternehmen zu analysieren. 

ein wichtiges element der ermittlung der steuerlichen Belastungen ist die Abrechnung 
etwaiger Verluste – sowohl im kontext der günstigen Abrechnungen für das Jahr 2020, 
die mit den "krisenschutzschildern" eingeführt wurden, als auch der bisher geltenden 
grundsätze und günstigen entscheidungen der steuerbehörden.  Die sondergesetze 
sehen auch Möglichkeiten im Bereich der ertragsteuern vor, die die Milderung der wirt-
schaftlichen Folgen der Pandemie erlauben.  Auch die bereits zuvor im gesetz enthal-
tenen steuerbefreiungen und -vergünstigungen, z.B. iP Box, gewinnen an Bedeutung. 

kOntakt

Dominika Tyczka
Tax Advisor (Polen), Associate Partner
M  +48 602 129 622
dominika.tyczka@roedl.com
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3. wie lässT sich Die uMsATzsTeuerlAsT 
OPTiMieren?

BiTTe BeAchTen sie:

Die umsatzsteuerlichen Abrechnungen haben direkten 
einfl uss u.a. auf den kapitalfl uss aus der laufenden ge-
schäftstätigkeit und die Fähigkeit des unternehmens, seine 
Verbindlichkeiten zu erfüllen. 

im rahmen der umsatzsteuerabrechnungen können die 
Tätigkeiten auf eine Art und weise geplant werden, die die 
liquidität des steuerpfl ichtigen ohne zusätzliche fi nanzi-
elle Aufwendungen verbessert.  

in zeiten der epidemie, in der die Aufrechterhaltung der liquidität einer der wichtigsten 
Bestandteile der geschäftstätigkeit ist, ist auf gesetzliche lösungen zu achten, 
die gegenwärtig von viel größerer Bedeutung sein können, als dies noch vor wenigen 
Monaten der Fall war. 

Die entsprechende handhabung der umsatzsteuer kann sich als wesentlich für das 
Aufrechterhalten der liquidität erweisen. Anstelle der standardmäßigen steuererstattung 
innerhalb einer Frist von 60 Tagen ist die Möglichkeit der erstattung innerhalb von 25 
Tagen in erwägung zu ziehen. wann wird das möglich sein? Das recht auf beschleunig-
te erstattung der umsatzsteuer steht vor allem zum zeitpunkt der Begleichung der ein-
kaufsrechnungen, die die grundlage der steuererstattung darstellen, zu. es ist darauf zu 
achten, dass nicht nur die Bezahlung dieser rechnungen von deren Begleichung zeugt, 
sondern für die Beantragung der beschleunigten erstattung  zusätzliche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen.  Darüber hinaus ist ein Antrag auf umbuchung des umsatzsteuerbe-
trags von dem umsatzsteuerkonto auf das kontokorrentkonto in erwägung zu ziehen. 

Des weiteren ermöglicht die Vergünstigung für uneintreibbare schulden es einem gläu-
biger, der zur Abrechnung der umsatzsteuer verpfl ichtet ist, die steuerbemessungs-
grundlage und die umsatzsteuer aus der lieferung von waren oder der erbringung von 
Dienstleistungen im inland um Forderungen, deren uneinbringlichkeit glaubhaft gemacht 
wurde (d.h. die innerhalb der vorgesehenen Frist weder beglichen noch anderweitig 
verkauft wurden) zu korrigieren. 

sinnvoll ist auch die einführung interner Verfahren zur überprüfung der ordnungsge-
mäßen erfassung des zeitpunkts der entstehung der steuerpfl icht und der rechnungs-
stellung, so dass die geschuldete umsatzsteuer zum richtigen zeitpunkt abgerechnet 
werden kann. Alle diese Mechanismen erfordern die erfüllung bestimmter Vorausset-
zungen, jedoch sind sie in zeiten des konjunkturabschwungs wichtige werkzeuge zur 
stärkung der unternehmensliquidität.

kOntakt

Adrian Maczura
Tax Advisor (Polen), Manager
M  +48 606 640 095
adrian.maczura@roedl.com
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4. wie lässT sich Die iMPOrTBesTeuerung 
OPTiMieren? 

BiTTe BeAchTen sie:

Die umsatzsteuervorschriften ermöglichen die warenein-
fuhr in einem vereinfachten Verfahren. Dank dieser lösung 
können unternehmer die einfuhr anstatt in der zollanmel-
dung im rahmen der umsatzsteuererklärung abrechnen. 
Dies ist eine wesentliche erleichterung für unternehmer, 
die es ihnen ermöglicht, die unternehmensliquidität zu 
stärken

Die Anwendung des vereinfachten Verfahrens kann die liquidität von unternehmen, 
die waren einführen, stärken. Dies erfordert jedoch die erfüllung der entsprechenden 
Voraussetzungen. 

Die Absicht, die umsatzsteuer auf eingeführte waren in der steuererklärung abzurechnen, 
muss dem leiter des zuständigen zoll- und Finanzamtes, in dem der steuerpfl ichtige 
die Formalitäten in zusammenhang mit der wareneinfuhr erledigt, innerhalb der vorge-
sehenen Frist gemeldet werden. zu den formalen Anforderungen zählt u.a. die Vorlage 
bestimmter erklärungen und Bescheinigungen sowie des vollständigen satzes an zu-
sätzlichen Dokumenten. innerhalb der vorgesehenen Frist ist auch die Dokumentation 
vorzulegen, die die Abrechnung der steuer bestätigt, und im Falle des Verzichts auf 
diese Abrechnungsmethode ist der leiter des Finanzamtes hiervon zu benachrichtigen. 

Da die steuer nicht in der zollanmeldung abgerechnet werden muss und in der umsatz-
steuererklärung abgerechnet werden kann, ist der steuerpfl ichtige verpfl ichtet, dem 
leiter des zoll- und Finanzamtes Dokumente vorzulegen, die nachweisen, dass die ge-
schuldete einfuhrumsatzsteuer in der umsatzsteuererklärung binnen 4 Monaten nach 
dem ende des Monats, in dem die diesbezügliche steuerpfl icht entstand, abgerechnet 
wurde. hierbei ist es jedoch erforderlich, die notwendigen unterlagen ordnungsge-
mäß vorzubereiten und die Abrechnung der steuer entsprechend zu dokumentieren. 
Die nichterfüllung der gesetzlichen Pfl ichten kann dazu führen, dass die steuer samt 
zinsen abgeführt werden muss. 

kOntakt

Adrian Maczura
Tax Advisor (Polen), Manager
M  +48 606 640 095
adrian.maczura@roedl.com
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5. WIE LASSEN SICH DIE FORDERUNGEN 
DES UNTERNEHMENS OPTIMAL VERWALTEN? 

BITTE BEACHTEN SIE:

Effektives Forderungsmanagement stellt einen Faktor dar, 
der wesentlichen Einfl uss auf die Aufrechterhaltung der 
Liquidität des Unternehmens hat. Die ergriffenen Maß-
nahmen, die laufende Überprüfung der zustehenden For-
derungen und deren entsprechendes Management können 
zu einer Senkung der Steuerbelastung und zu einer Stärkung 
der Liquidität führen.

Bei dem überwiegenden Teil der den Unternehmern im Zusammenhang mit der COVID
-19-Pandemie von der polnischen Regierung vorgeschlagenen Maßnahmen sind die 
Unterstützungsleistungen von der Erfüllung bestimmter Voraussetzungen abhängig. 
Aus diesem Grund ist es von großer Bedeutung, zusätzliche Maßnahmen zur Stärkung 
der Liquidität des Unternehmens zu ergreifen.

Eine dieser Maßnahmen könnte das ordnungsgemäße Management der Forderungen 
sein, die Geschäftspartnern gegenüber der Gesellschaft zustehen. In diesem Zusam-
menhang ist es empfehlenswert die Möglichkeit von  Abschreibungen auf nicht eintreib-
bare Forderungen zu überprüfen (dies ermöglicht die Minderung der Steuerbelastung), 
Factoring-Leistungen in Anspruch zu nehmen oder die Vergünstigung für uneintreib-
bare Schulden zu nutzen.  Es handelt sich hierbei um Werkzeuge, die zwar auch in der 
Vergangenheit zur Verfügung standen, jedoch in der aktuellen Zeit der wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten an Bedeutung gewinnen. Jede dieser Maßnahmen generiert diverse 
Pfl ichten aufseiten des Gläubigers. Die detaillierte Überprüfung der verfügbaren Mög-
lichkeiten sowie etwaiger Konsequenzen der ergriffenen Maßnahmen sollte den ersten 
Schritt auf dem Weg zu einer Stabilisierung der Finanzlage der Gesellschaft darstellen.

KONTAKT

Anna Piskor
Tax Advisor (Polen), Manager
M  +48 728 961 326
anna.piskor@roedl.com
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6. wie lässT sich Die VerschulDung 
OPTiMAl VerwAlTen?

BiTTe BeAchTen sie:

Die im zusammenhang mit der cOViD-19-Pandemie auf-
tretenden schwierigkeiten bei der Aufrechterhaltung der 
liquidität können es notwendig machen, weitere Ver-
pfl ichtungen einzugehen. ein effektives schuldenmana-
gement und eine strukturierung der Verschuldung können 
die liquidität des unternehmens erheblich verbessern und 
eine senkung der kosten solcher Maßnahmen ermöglichen. 

Die von der polnischen regierung im rahmen des sog. „krisenschutzschilds“ einge-
führten Maßnahmen können sich für manche unternehmen als nicht ausreichend 
erweisen. Aus diesem grund kann es für die erhaltung der laufenden liquidität als 
notwendig sein, weitere Verbindlichkeiten einzugehen. in dieser situation ist es erfor-
derlich, die Passiva ordnungsgemäß zu verwalten, so dass die verfügbaren lösungen 
auf eine möglichst effektive weise genutzt werden können.

Die entsprechende strukturierung der Verschuldung, einschließlich der überprüfung 
der Finanzierungsmöglichkeiten, die eindeutige Bestimmung der damit verbundenen 
haftung und kosten bzw. die inanspruchnahme der Möglichkeiten, die sich aus der 
Beteiligung an einer kapitalgruppe ergeben, sind wesentliche Faktoren, die die wahl 
der Finanzierungsform beeinfl ussen. einerseits besteht die Möglichkeit nachschüsse zu 
erhalten, Darlehen zu erlassen oder in kapital umzuwandeln, andererseits sind jedes 
Mal die steuerlichen konsequenzen zu überprüfen, die die einzelnen lösungen hervorrufen.

Das optimale Management der bereits vorhandenen schulden und die überprüfung 
der verfügbaren Möglichkeiten sind ein Faktor, der wesentlichen einfl uss auf die Auf-
rechterhaltung der laufenden liquidität des unternehmens hat. sollten sie planen, 
weitere Verbindlichkeiten einzugehen, so empfehlen wir ihnen, die möglichen Arten 
einer strukturierung der Verschuldung zu überprüfen.

kOntakt

Anna Piskor
Tax Advisor (Polen), Manager
M  +48 728 961 326
anna.piskor@roedl.com
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7. welche MAssnAhMen können unTernehMen 
ergreiFen, Die zu kAPiTAlgruPPen gehören? 

geschäfte mit verbundenen unternehmen sind ein wesent-
licher Bestandteil der wirtschaft. Die im zusammenhang 
mit der cOViD-19-Pandemie auftretenden schwierigkeiten 
und änderungen im wirtschaftlichen umfeld können die 
bestehenden Modelle im Bereich der Verrechnungspreise 
beeinfl ussen.

einer der Bereiche, in dem das unternehmen gezwungen sein kann, effektive Maßnahmen 
zur Aufrechterhaltung der laufenden liquidität zu ergreifen, sind geschäfte, die im 
rahmen einer unternehmensgruppe abgewickelt werden. in diesem Bereich können von 
cOViD-19-Folgen betroffene unternehmen die gegenseitigen Abrechnungen im hinblick 
auf Folgendes einer näheren überprüfung unterziehen:

1. zahlungsfristen für gruppeninterne rechnungen;

2. kalkulation des Verrechnungspreises im rahmen einzelner geschäfte (warenlieferung, 
Dienstleistungserbringung, erteilung von Darlehen);

3. Vertragliche Beziehungen zwischen verbundenen unternehmen: Aussetzung/kündigung 
von Darlehensverträgen; neuverhandlung von gruppenverträgen;

4. Verwaltung der ressourcen des unternehmens;

5. Aktive und bewusste Verschiebung von Funktionen und risiken im rahmen der 
gruppe verbundener unternehmen. 

Die Bandbreite der werkzeuge kann unterschiedlich sein, je nach den geschäften, die in 
der betreffenden unternehmensgruppe getätigt werden, und der Auswirkung der Pandemie 
auf die betreffende Branche. sämtliche handlungen müssen marktüblich sein und 
die interessen und die Finanzlage aller an dem durchgeführten geschäft beteiligten 
unternehmen berücksichtigen. Die Auswahl und Anpassung der anwendbaren werkzeuge 
erfordert jedes Mal eine individuelle Analyse unter Berücksichtigung der regelungen der 
internen Verrechnungspreispolitik.

kOntakt

Daria walkowiak
Attorney at law (Polen), senior Associate
T  +48 539 191 048
daria.walkowiak@roedl.com

BiTTe BeAchTen sie:
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8. welche MAssnAhMen können 
swz-gesellschAFTen ergreiFen? 

Die im zusammenhang mit der cOViD-19-Pandemie aufgetre-
tenen schwierigkeiten bei der Aufrechterhaltung der liquidität 
bei gleichzeitig gefährdetem eingang von einnahmen (oder der 
gefahr eines erheblichen rückgangs) über einen unabseh-
baren zeitraum hinweg haben zu der notwendigkeit geführt, 
die – insbesondere mit der Beschäftigung verbundenen – Fix-
kosten zu senken. ein effektives kostenmanagement muss auch 
die Analyse der krisensituation im hinblick auf die bestehende 
swz-genehmigung/den Förderbescheid berücksichtigen, denn 
eine Verletzung der darin vorgesehenen Bedingungen hat für 
den investor reale negative fi nanzielle konsequenzen. 

es ist zu beachten, dass der Förderbescheid/die swz-genehmigung von dem zuständigen 
wirtschaftsminister aufgehoben bzw. entzogen werden kann, wenn die darin festge-
legten Bedingungen grob verletzt werden. Als Verletzung gelten insbesondere: die 
einstellung (Minderung) der erklärten investition, auch infolge einer plötzlichen und 
unerwarteten Verschlechterung der Finanzlage des unternehmens, oder die Minderung 
der Arbeitnehmerzahl. eine kürzung der Arbeitszeit eines Teils der Arbeitnehmer 
im rahmen des sog. krisenschutzschildes kann dazu führen, dass die erforderliche 
Beschäftigtenzahl nicht aufrechterhalten wird.

Die Aufhebung des Förderbescheids (der entzug der genehmigung) führt dazu, dass 
die öffentliche Beihilfe samt zinsen zurückgezahlt werden muss. Für investoren, die 
über mehrere genehmigungen/Förderbescheide verfügen, besteht auch das reale risiko, 
dass sie zur rückzahlung der maximal zulässigen Beihilfe verpfl ichtet sein werden, 
ungeachtet des tatsächlichen in Anspruch genommenen limits.  

Aus diesem grund ist es von so großer Bedeutung, den einfl uss der gegenwärtigen krisen-
situation sowie der angewandten Maßnahmen des „krisenschutzschildes“ auf die in 
den bereits erteilten genehmigungen/Förderbescheiden genannten Bedingungen zu 
analysieren. Dank einer entsprechend frühzeitigen einführung passender lösungen 
und Modifi kationen wird es möglich sein, negative Folgen in Form der rückzahlung der 
öffentlichen Beihilfe zu vermeiden. 

kOntakt

Magdalena szwarc
Tax Advisor (Polen), senior Associate
M  +48 882 786 773
magdalena.szwarc@roedl.com

BiTTe BeAchTen sie:
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9. wie kAnn MAn zusäTzliche 
gelDMiTTel einwerBen?

insbesondere in der zeit der cOViD-19-Pandemie stehen viele 
unternehmen vor der Frage, woher sie zusätzliche geldmittel 
beziehen können. ist eine einschränkung der Produktion die 
lösung (falls ja, wie sollen die Arbeitsplätze erhalten werden?), 
oder sollte – ganz im gegenteil – auf Forschung und entwick-
lung im rahmen des Tätigkeitsprofi ls  gesetzt werden? eine 
hilfestellung bei dieser entscheidung können die F+e–Ver-
günstigungen, die iP-Box und der „krisenschutzschild“ liefern. 

gleichzeitig können die unternehmer weiterhin die F+e–Ver-
günstigung aus den Vorjahren in Anspruch nehmen und sogar 
zusätzliche Vorteile erhalten – insbesondere, wenn sie infol-
ge der Pandemie innovationen eingeführt haben, die mit der 
Bekämpfung von cOViD-19 verbunden sind. 

ungeachtet der größe des unternehmens oder des sektors, in dem es tätig ist, macht 
es die F+e–Vergünstigung möglich, die steuerbemessungsgrundlage ein weiteres Mal 
um die zuvor bereits als Betriebsausgaben eingestuften Aufwendungen, die förderfähige 
kosten darstellen, zu mindern. Folglich können die mit dieser Tätigkeit verbundenen 
Aufwendungen in der steuerabrechnung „doppelt“ erfasst werden. Die Abrechnung 
erfolgt im rahmen der Jahreserklärung für das vergangene steuerjahr. Bei unternehmern, 
die eine mit warenherstellung oder Dienstleistungserbringung verbundene Tätigkeit 
ausüben und die Bekämpfung der Folgen von cOViD-19 unterstützen können, werden 
diese bereits bei den körperschaftsteuervorauszahlungen für das Jahr 2020 berücksichtigt.

Die Vorschriften sehen keine besonderen Voraussetzungen für die inanspruchnahme 
dieser Vergünstigungen vor, außer folgenden: nachweis der Ausübung einer F+e–Tätigkeit 
(z.B. die Verbesserung eigener oder die entwicklung neuer Technologien, Produkte, 
Dienstleistungen) sowie Tragung der damit verbundenen, in den steuergesetzen genannten 
Aufwendungen (löhne und gehälter, erwerb von rhB–stoffen, von mit der F+e–Tätigkeit 
verbundenen Anlagen und Apparaturen für Forschungszwecke). Dabei ist es erforderlich, 
die kosten und einnahmen entsprechend zu dokumentieren.  

Das recht auf inanspruchnahme der Präferenzen steht unabhängig von den ergebnissen 
der F+e–Tätigkeit zu.  sollten die Arbeiten nicht das erwartete resultat bringen, so sind 
die Verluste aus der F+e–Vergünstigung über einen zeitraum von 6 Jahren abrechenbar. 
Dagegen ermöglichen ein erfolg in diesem Bereich und die kommerzialisierung der 
ergebnisse der Forschungs- und entwicklungsarbeiten die Anwendung des ermäßigten 
körperschaftsteuersatzes i.h.v. 5% (sog. iP-Box–Vergünstigung).

es empfi ehlt sich, die Tätigkeit des eigenen unternehmens aus einer anderen Perspektive 
zu analysieren und über alle eingeführten innovationen nachzudenken, und zwar nicht 
nur (aber auch) infolge der krisensituation.

kOntaktBiTTe BeAchTen sie:

Magdalena szwarc
Tax Advisor (Polen), senior Associate
M  +48 882 786 773
magdalena.szwarc@roedl.com
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10.
welche FOlgen kAnn Der grenzüBerschreiTenDe 
ArBeiTsPlATzwechsel VOn ArBeiTnehMern 
MiT sich Bringen?

Die Folgen der cOViD-19-Pandemie machen sich in unter-
schiedlichen Bereichen der Tätigkeit von wirtschaftsteil-
nehmern bemerkbar. Viele unternehmen haben im rahmen 
ihrer strukturen Telearbeit eingeführt, was dazu führen 
konnte, dass die Arbeit aus dem Ausland erbracht oder 
die gesellschaft aus dem Ausland geleitet werden muss. 
in diesen situationen müssen unternehmen das risiko 
der eventuellen entstehung einer Betriebsstätte oder einer 
festen geschäftseinrichtung berücksichtigen.

Die änderung der Organisation der Arbeit oder unternehmensleitung, auch infolge der 
cOViD-19-Pandemie, kann mit konkreten steuerlichen risiken verbunden sein. nach 
den Doppelbesteuerungsabkommen kann für ein polnisches unternehmen, das seine 
Tätigkeit auf dem gebiet eines anderen staates ausübt, eine Betriebsstätte entstehen. 
wenn die Mitarbeiter oder entscheidungsträger des betreffenden unternehmens ihre 
Aufgaben von einem Ort in einem anderen land als bisher ausüben, ist auf mögliche 
risikobereiche hinzuweisen:

– entstehung einer ausländischen Betriebsstätte aufgrund der einführung von Telearbeit; 

– änderung der steuerlichen Ansässigkeit von gesellschaften im zusammenhang mit 
dem Ort der effektiven Ausübung von leitungsfunktionen;

– änderung der steuerlichen Ansässigkeit natürlicher Personen.

Die grenzüberschreitende änderung des Arbeitsortes von Mitarbeitern kann auch mit dem 
risiko der entstehung einer festen geschäftseinrichtung verbunden sein. Aus diesem 
grund müssen im zusammenhang mit der in einem anderen land ausgeübten Tätigkeit die 
kriterien der Beständigkeit, der nutzung von technischer und personeller Ausstattung und 
auch der Möglichkeit, Dienstleistungen für den eigenen Bedarf in Anspruch zu nehmen, 
genau analysiert werden. Jeder Fall bedarf einer individuellen und genauen überprüfung. 

kOntakt

Daria walkowiak
Attorney at law (Polen), senior Associate
T  +48 539 191 048
daria.walkowiak@roedl.com

BiTTe BeAchTen sie:
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